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NR. 2 28. JAHRGANG  OKTOBER 2009  

Kontaktadressen Vorstand 
 
Präsident Feuz Matthäus 
 Hauptstrasse, 3852 Ringgenberg  
 079 607 00 51 / mail@elektrofeuz.ch 
 
Vizepräsidentin von Känel Elsbeth 
 Talacker B, 3805 Goldswil 
 079 719 66 67 / augelskaenel@bluewin.ch 
 
Sekretär Amacher Melchior  
 Beundenstrasse 46B, 3852 Ringgenberg 
 079 477 77 29 / amacher-magistretti@freesurf.ch 
 
Kassier Fuhrer Anton  
 Grossmoos, 3852 Ringgenberg 
 079 310 22 34 / anton.fuhrer@lamag.ch 
      
Obmann Burgseeli Ryf Peter 
 Dorfgasse 854, 3805 Goldswil 
 079 769 48 61 / mpryf@bluewin.ch  
   
Obmann Rosswald Rösch Markus 
 Beundenstrasse 46, 3852 Ringgenberg 
 076 355 95 00 / m-roesch@hotmail.com 
 
Beisitzer Brüggemann Martin 
 Feldweg 17, 3806 Bönigen 
 079 333 31 21 / martin.brueggemann@nationalesuisse .ch  
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MITGLIEDERANMELDE – TALON   

Werden Sie Mitglied des Fischereivereins Ringgenber g – Goldswil, 
mit Anmeldetalon oder über Internet:  www.FVRG.ch 
Ich interessiere mich und möchte:  Fischereiverein 
q   PASSIV-Mitglied werden Postfach 
q   AKTIV-Mitglied werden 3852 Ringgenberg  
q   mehr über den Verein erfahren  

Name und Vorname:                                                                       . 

Geburtsdatum & Tel.                                  /                                     . 

Adresse                                                                        . 

PLZ, Ort                   /                                                     . 

Unterschrift:                                                                        . 

------------------------------------------------------" ---------------------------- 
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TÄTIGKEITSPROGRAMM  2009 / 2010 

Fr. 04.12.2009 Fischessen, Hotel Bären Ringgenberg 
20.00 Uhr  
 
Sa. 20.02.2010 Moosgräbli putzen 
08.00 Uhr  
 
Sa. 06.03.2010 Moosgräbli abfischen 
08.00 Uhr  
 
Sa. 06.03.2010 HV, Hotel Bären Ringgenberg 
17.00 Uhr  
 
Sa. 17.04.2010 Arbeitstag Rosswald / Burgseeli 
08.00 Uhr 
  
Fr./Sa. 25.-26.6.2010 Fischerplausch am Engstlensee  
 

Alle Termine und weitere Infos sind auch 
auf unserer Homepage www.fvrg.ch 
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FISCHERPLAUSCH AM ENGSTLENSEE 26.06./27.06.2009 

Mit 8 Jungfischern, zum Teil mit Eltern(teil) und rund 10 Aktivisten 
des FVRG rückten wir am 26.06.2009 in der Rossbodenhütte am 
Engstlensee an. Obschon es zuerst nach einem verregneten Wo-
chenende aussah, war uns Petrus hold und stellte den Regen 
doch zeitweise ab. Nach einem ersten Fischfangversuch (es biss 
nichts an), verwöhnte uns Hanspeter Wenger mit einem herrlichen 
„Znacht“. Nachdem die Jungfischer in den Betten waren, wurde 
bis früh in die Morgenstunden gejasst und gemütlich beisammen 
gesessen. Am anderen Morgen waren einige schon früh wieder 
am Wasser. Der grösste Teil jedoch schlief sich aus. Auch am 
Samstag war es punkto Fische nicht „bissig“. Nach einem üppigen 
Frühstück folgten noch ein paar Stunden gemütlich am See. Als 
alle wieder ihre Schuhe hatten (Bobby, wo si miner Schue!!!!) wur-
de zusammengepackt und die Heimreise angetreten.  
 
Merci Heinz für Deine Infos betreffend Fliegenfischen! 
 

 
Vorbereitung 
muss - auch 
wenn man  
nichts fängt - 
sein. 
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ARBEITSTAGE  

Während die Arbeitstage im Februar 
und Mai noch relativ gut besucht wa-
ren, waren bei der Vorbereitung zum 
Tag der offenen Tür nicht mehr viele 
Helfer anwesend. Auch der Tag der 
offenen Tür stiess bei den Mitglie-
dern auf absolut kein Interesse. Es 
mag vielleicht auch am ungünstigen 
Datum (Chilbi etc.) gelegen haben… 
 
Der Vorstand wird sich wohl etwas einfallen 
lassen müssen, damit die Arbeitstage nicht nur 
von ein paar wenigen Mitgliedern geleistet 
werden. Entsprechende Vorschläge werden an 
der nächsten Hauptversammlung unterbreitet 
werden. 
 
Am Burgseeli, im Moosgräbli und auch im Rosswald 
wurde viel geputzt und aufgeräumt.  
Vielen Dank den Helfern! 
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ELEKTROFANG -GERÄT UND CPR-KURS  

Unser Verein konnte  vom Fischereiverein Brienz günstig das alte 
Abfischgerät erwerben. Deshalb besuchten drei Mitglieder des 
Vorstandes, M. Rösch, P. Ryf und A. Fuhrer, den Nothelferkurs 
inkl. CPR (Cardiopulmonale Reanimation) des Samaritervereins 
Grindelwald. Die Anschaffung des Gerätes und die Absolvierung 
des Kurses drängten sich auf, nachdem die Kosten für die Miete 
des Gerätes mit Bedienperson massiv angehoben wurden. Sobald 
ein neuer Kurs für die Bedienung des Abfischgerätes angeboten 
wird, wird dieser von den drei Vorstandmitgliedern besucht wer-
den. 
 
Der Vorteil der elektri-
schen Abfangmethode 
ist, dass diese für die 
Fische sehr schonend 
ist. Die Fische werden 
keinem unnötigen 
Fangstress ausge-
setzt. 
 
 
 
 
 
 
Abfischen des „Moos-
gräbli“. Die einjährigen 
Forellen werden an-
schliessend in ver-
schiedenen Gewäs-
sern ausgesetzt. 
 

1c / 2 b / 3 c 
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REZEPT FISCHGERICHT 

Gebratene Fischfilets mit Steinpilzen  
 
600 g Fischfilets (z.B. Felchen, Forellen), ev. längs halbiert 
1 TL Zitronensaft 
½ TL Salz 
2 EL Mehl  
 Bratbutter zum Braten  
 
Filets mit Haushaltpapier trockentupfen, mit Zitronensaft beträu-
feln, würzen, im Mehl wenden. Portionenweise beidseitig ca. 2 
Min. in der heissen Bratbutter braten, warm stellen. 
 
200 g Steinpilze in Scheiben 
 Bratbutter zum Braten 
1  Schalotte, fein gehackt 
½ Bd Petersilie, fein gehackt 
½ TL Thymian Blättchen, gehackt 
1 dl Weisswein 
¼ TL Salz 
 Pfeffer aus der Mühle 
 Einige Thymian Zweiglein zur Garnitur 
 
Steinpilze in der heissen Bratbutter nur kurz braten, herausneh-
men, warm stellen. Hitze reduzieren, Schalotten und Kräuter bei-
fügen, andämpfen. Mit dem Wein ablöschen, zur Hälfte einko-
chen, Pilze zugeben, heiss werden lassen, würzen. 
 
Fischfilets auf vorgewärmten Tellern anrichten, Pilz-Kräuter-
Mischung darüber verteilen, garnieren. Dazu passen: Salzkartof-
feln und Blattsalat. 
 
 

***** 
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HEUTE SCHON GELACHT?  

Zwei Mädchen gehen im Wald spazieren. Plötzlich sitzt vor ihnen ein Krö-
te und quakt: „Küss mich, ich bin ein verwunschener Millionär.“ Das eine 
Mädchen bückt sich, hebt die Kröte auf, und steckt sie in die Handtasche. 
Fragt die Freundin verwundert: „Warum küsst du denn die Kröte nicht?“ 
„Na hör mal“, meint die andere, „Millionäre gibt es doch wie Sand am 
Meer, aber eine sprechende Kröte, das ist doch wirklich einmalig. 

*** 
Am frühen Morgen geht ein Mann zum Angeln. Am Gewässer angekom-
men, beginnt es zu regnen, der Wind nimmt zu. Der Mann beschließt 
umzukehren. Er kommt nach Hause, zieht sich aus und legt sich wieder 
zu seiner Frau ins Bett. “Wie ist es draußen?” fragt seine Frau gähnend 
im Halbschlaf. “Kalt, es regnet...” “...und mein Mann, der Idiot, ist zum 
Angeln gegangen.” 

 
 

HEUTE SCHON GEDACHT? 

1. In welcher Region ist das Rotauge beheimatet? 
a) Forellenregion b) Äschenregion c) Barbenregion 
 
2. Wie wird ein Spinnköder angeboten? 
a) man setzt ihn auf Grund b) man lässt ihn im Wasser spielen   c) man 
kombiniert ihn mit einem Laufzapfen 
 
3. Worin werden die wichtigsten Belange der Fischerei in der Schweiz 
geregelt? 
a) im Gewässerschutzgesetz b) in der Bundesverfassung c) im Bundes-
gesetz über die Fischerei 
 
Auflösung auf Seite 10 
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IMPRESSIONEN VON DEN ARBEITSTAGEN  

 
 
Neben der Arbeit kommt auch der gemütliche Teil nicht zu kurz. 
Elsi, vielen Dank für Deine feinen „Znünis“ und Spezialkaffees. 
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HECHTE AUSSETZEN IM BURGSEELI 

Anlässlich der Behandlung des Themas „Fische“ bei Frau Frey in der 6. 
Klasse der Schule Ringgenberg, konnten die Kinder beim alljährlichen 
Aussetzen der Hechte im Burgseeli dabei sein.  
 
 
Die ca. 5000 Junghechte werden vom Fischereiaufseher, Martin Flück, 
angeliefert und vom Fischereiverein Ringgenberg-Goldswil ausgesetzt. 
Der grösste Teil dient wohl als Fischfutter, der Rest kann zum Teil zu 
kapitalen Hechten heranwachsen. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
Bereits einige Zeit vorher erfolgte ein 
Besuch in der Fischzucht Rosswald, wo 
die Kinder die Forellen und Bachsaiblinge in ihren diversen Wachstums-
phasen in Natura anschauen konnten.  
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IMPRESSUM      

Offizielles Mitteilungsblatt des Fischereivereins Ringgenberg - Goldswil 
 
Erscheint   erscheint zweimal jährlich 
Auflage   ca. 350 Stk. 
Druck   Furter Druck AG, 3800 Unterseen  
Redaktion   Barbara Fuhrer, Grossmoos, 3852 Ringgenberg 
  E-Mail: barbara.fuhrer@lamag.ch  
Homepage   www.fvrg.ch 
Email   info@fvrg.ch 
Preise Inserate   1 Seite Fr. 200.00 
  ½ Seite Fr. 100.00 
  ¼ Seite Fr. 50.00 
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TAG DER OFFENEN TÜR    

Bei schönstem und heissem Sommerwetter haben wir am 16. August den 
alljährlichen Tag der offenen Tür durchgeführt. Durch verschiedene Ter-
minkollisionen z. B. mit dem Fischereiverein Unterseen, der Lombachalp-
Chilbi etc. folgten jedoch leider nur sehr wenige Besucher der Einladung. 
Der Vorstand wird sich überlegen müssen, wie er den Anlass künftig att-
raktiver durchführen kann. Sicherlich muss das Datum und auch die 
Werbung optimiert werden. Weiter muss auch geklärt werden, warum 
gerade bei den Mitgliedern fast kein Interesse an diesem Anlass besteht. 
Immerhin ist es doch eine gute Gelegenheit, der Fischzucht einen Besuch 
abzustatten, gemütlich bei Speis (gratis) und Trank zusammen zu sitzen 
und die Kameradschaft zu pflegen. 
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Fischessen 
am 

 

Freitag, 4. Dezember 2009 
 

im 
 

Hotel Bären, Ringgenberg 
***** 

Bis gnue für nume Fr. 30.00 p/Person 
***** 

Tanz, Tombola, 
gemütliches Zusammensein 

***** 
Tischreservationen unter 

Tel. 033/822 19 31 / Hotel Bären 
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